
Ihr Testament – Ihr Beitrag für  
eine missionarische Kirche

Weitere Fragen?
„Der Gemeinschaft Emmanuel 
etwas zu vererben oder zu ver-
machen, ist im Grunde genom-
men sehr einfach, dennoch 
können Fragen aufkommen. 
Gerne sende ich Ihnen unsere 
ausführliche Broschüre zu die-
sem Thema zu und stehe Ihnen 

für Fragen zur Verfügung. Ich sichere Ihnen unsere 
vollste Diskretion zu.“ 

Ihre Christine Kinsky

www.emmanuel.de

Telefon: +49 163 5522068
E-Mail: christine.kinsky@emmanuel.de 

Bitte senden Sie diesen Abschnitt an
Gemeinschaft Emmanuel e. V.
z. H. Christine Kinsky
Kolbergstraße 4
84503 Altötting

 �Bitte senden Sie mir Ihre ausführliche  
Broschüre zum Thema Erbschaft,  
Vermächtnis und Schenkung zu.
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Erbschaften und 
Vermächtnisse 

 Liebe,die bleibt

Wer ist die Gemeinschaft Emmanuel?
Die Gemeinschaft Emmanuel ist eine seit 

1998 ad infinitum für die Gesamtkirche 
vom Heiligen Stuhl anerkannte „Inter-
nationale Vereinigung von Gläubigen 

päpstlichen Rechts“. Sie hat ihren Ur-
sprung in Frankreich in den 1970er-Jahren. 

Heute ist die junge Gemeinschaft in vielen Ländern der 
Welt präsent. Vom Landwirt bis zur Studentin, vom Ju-
risten bis zur Verkäuferin – Ehepaare, junge Leute und 
Singles gehören genauso zur Gemeinschaft Emma-
nuel wie Priester und zölibatär lebende Schwestern 
und Brüder. Jeder lebt in seinem familiären und beruf-
lichen Umfeld und setzt sich besonders dafür ein, im 
Engagement für den Nächsten das Evangelium in der 
Welt von heute sichtbar und erfahrbar zu machen. 

Darüber hinaus sind viele andere auf ihrem Glau-
bensweg mit der Gemeinschaft Emmanuel verbunden 
und nehmen an ihren Angeboten teil. Zur Gemein-
schaft Emmanuel gehören auch die Hilfsorganisatio-
nen Fidesco und Le Rocher.

	 Über 12.000 Mitglieder weltweit (in 67 Ländern)

	 Davon über 275 Priester, 120 Seminaristen und  
225 Männer und Frauen im geweihten Leben
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Gutes tun über  
den Tod hinaus
Durch Ihre Entscheidung, die 
Gemeinschaft Emmanuel in 
Ihrem Testament zu berück-
sichtigen, helfen Sie, 

	 Priester, Seminaristen, geweihte Schwestern 
und Laien für die Mission auszubilden,

	 suchende Menschen bei unseren großen  
Festivals für den Glauben zu begeistern,

	 Paare und Familien auf ihrem Weg zu  
begleiten (z. B. durch unser Programm  
„Liebe & Wahrheit“),

	 Teens und junge Erwachsene bei Wochen- 
enden und Foren einen lebendigen Glauben  
zu vermitteln,

	 unsere Ausbildung für Musik & Liturgie  
durchzuführen.

Ihre Großzügigkeit ermöglicht es uns, missionari-
sche Einrichtungen und Projekte zu finanzieren:

	 Rejoice in der Josefsburg in Altötting – unsere 
Jüngerschaftsschule zur Ausbildung von jun-
gen Laienmissionaren und Ideenwerkstatt für 
die Neuevangelisation.

	 Missionarischen Hotspots wie zum Beispiel in 
Herz Jesu Köln, dem Emmanuel House Münster 
oder in München. 

Wir begleiten Sie in diesem Prozess
Wir möchten Ihnen mit dieser Broschüre Mut machen, 
sich Zeit zu nehmen, um sich mit dem Thema Ihrer 
Vermögensweitergabe zu befassen. Mit Ihrem letzten 
Willen haben Sie die einzigartige Möglichkeit, über Ih-
ren Tod hinaus zu bestimmen, was mit Ihrem Nachlass 
geschehen soll. 

Wir würden uns freuen, wenn Sie die Gemeinschaft 
Emmanuel mit ihren zahlreichen Missionen und Wer-
ken der Nächstenliebe in Ihrem Testament berücksich-
tigen würden.

Warum ein Testament?
Ohne Testament tritt die gesetzliche Erbfolge in Kraft – 
das reicht aus, wenn Sie möchten, dass Ihr Hab und 
Gut Ihren Angehörigen zufällt. Ein Testament ist dann 
sinnvoll, wenn Sie Ihren Besitz bewusst aufteilen 
möchten, z. B. indem Sie ihn für die Weitergabe unse-
res christlichen Erbes an die nächsten Generationen 
über Ihre Lebenszeit hinaus einsetzen wollen. Dabei 
helfen Sie, auch diejenigen zu erreichen, die sich schon 
weit davon entfernt haben.

Erbschaft oder  
Vermächtnis? 
Bei einer Erbschaft über-
nimmt der Erbe alle Rechte 
und Pflichten.

Wer ein Vermächtnis er-
hält, zählt nicht zur Erben-
gemeinschaft, hat aber 
Anspruch auf einen be-
stimmten Teil des Nachlas-
ses. Das Vermächtnis eig-
net sich sehr gut, Personen, die nicht zum engsten 
Familienkreis gehören oder auch gemeinnützige 
Vereine wie die Gemeinschaft Emmanuel e. V.  
zu bedenken.

Sie wissen noch nicht, wieviel Sie für  
Ihren Lebensabend benötigen? 
Kein Problem – statt konkreter Geldsummen kön-
nen Sie auch Prozentanteile Ihres verbleibenden 
Vermögens im Testament festlegen.

Oder eine Schenkung zu Lebzeiten
Die Schenkung erreicht uns steuerfrei aufgrund 
unserer Gemeinnützigkeit – und Sie erhalten 
eine Spendenquittung.

Auch Lebensversicherungen können ein 
guter Weg sein, Vermögen zu übertragen
Tragen Sie die Gemeinschaft Emmanuel als  
Bezugsberechtigten ein, wenn Sie uns den Aus-
zahlungsbetrag Ihrer Lebensversicherung zukom-
men lassen wollen.


